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Foto: Gemeinde Wimsheim

Zählerwechsel
Ab Montag, den 25.05.2020 
wird mit dem diesjährigen 
Wasserzählerwechsel  
begonnen.

Bitte sorgen Sie dafür, dass 
Ihr Zähler frei zugänglich ist!

Die kontaktlose Ausleihe 
in der Bücherei ist auch 
am Freitag den 22.05.2020 
möglich.
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Sicherstellung der  
Informationsversorgung

Lesen Sie das ePaper Ihres Amtsblattes/
Ihrer Lokalzeitung bis zum 15.06.2020 
kostenfrei. Die digitale Ausgabe finden 
Sie vollständig auf: 
www.lokalmatador.de/epaper
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Amtliche Bekanntmachungen

Neue sprechzeiten des Rathauses ab 
25.05.2020
Die letzten Wochen waren hauptsächlich durch das 
Corona-Virus und die Kontakt- und Abstandsbeschrän-
kungen gekennzeichnet. Das öffentliche Leben ist na-
hezu zum Erliegen gekommen. Auch auf die Arbeit im 
Rathaus hat sich das ausgewirkt. Der Gang in Ihr Rathaus 
war nicht möglich und auch der Gemeinderat konnte 
nicht tagen.
Mit den Lockerungen der Corona-Verordnung können wir 
uns langsam wieder einem normalen Alltag annähern. 
Im Rathaus haben wir die Zeit genutzt, um unsere On-
line-Präsenz weiter auszubauen. Viele Anfragen konnten 
telefonisch, per Mail oder in Videokonferenzen bearbei-
tet werden. Unsere Kämmerei hat die Voraussetzungen 
für bargeldloses Bezahlen eingerichtet. Auch unser Rats-
informationssystem wurde für virtuelle Sitzungen nach-
gerüstet, damit Umlaufbeschlüsse transparent für den 
Gemeinderat und die Bürger dargestellt werden können.
Gut angenommen wurde das Angebot zur Terminver-
einbarung mit dem Team des Rathauses. Als sehr vorteil-
haft hat sich herausgestellt, dass während der telefoni-
schen Anmeldung gleich mitzubringende Unterlagen, 
evtl. Kosten abgestimmt werden konnten und auch viele 
Dinge sofort telefonisch oder mit digitaler Rückmeldung 
erledigt werden konnten. Auch Wartezeiten für die Be-
sucher des Rathauses sind quasi nicht mehr entstanden. 
Diese Vorteile möchten wir Ihnen weiter anbieten.
Mit dem Ziel einer Rückkehr zum voll umfänglichen 
terminbasierten Publikumsverkehr und gleichzeitiger 
Beachtung der nach wie vor gebotenen Schutzmaßnah-
men steigen wir ab der kommenden Woche in ein ange-
passtes und neues Öffnungssystem des Rathauses ein.
Wir weiten die Sprechzeiten für Termine nach vorheriger 
Terminabsprache deutlich aus, auch auf die Nachmittage.
Durch diese Flexibilisierung ist eine Anpassung der öf-
fentlichen terminfreien Sprechstunden im Bereich des 
Einwohnermelde- und Passamtes erforderlich.
Die künftigen terminlosen Öffnungszeiten, aus-
schließlich für erledigungen beim einwohnermelde- 
und Passamt, sind somit ab 25. Mai 2020 wie folgt:
terminfreie Öffnungszeiten
Mittwoch: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
Freitag: 07.00 Uhr – 08.30 Uhr.
Während dieser terminfreien Öffnungszeiten müssen 
Sie jedoch auch mit Wartezeiten rechnen.
Für alle weiteren termine des Bürgermeisteramtes 
ist künftig eine vorherige terminvereinbarung (tele-
fonisch oder per e-Mail) erforderlich.
Eine Händedesinfektion mit Desinfektionsmittel-Spen-
dern ist im Eingangsbereich verfügbar.
Wir sind optimistisch: Diese Neuregelungen nach der 
(Wieder-) Öffnung des Rathauses erhöhen die Qualität 
bei der Erledigung Ihres Anliegens und reduzieren un-
nötige Wartezeiten.

Ihr
Mario Weisbrich
Bürgermeister

Bargeldloses Bezahlen im Bürgerbüro
Die Kämmerei hat die coronabedingte Schließung des Rat-
hauses genutzt, um im Bürgerbüro (Melde- und Standes-
amt) das bargeldlose Bezahlen per Giro-Karte einzurichten.
Dieser Service steht Ihnen bereits ab dem 25. Mai zur Verfü-
gung, ein Mindestbetrag ist hierfür nicht erforderlich.
Ihre Gemeindeverwaltung

e i N l A D U N G
zu der am Dienstag, 26. Mai 2020, um 19:00 Uhr

in der sporthalle der hagenschießhalle 
stattfindenden öffentlichen Sitzung des Gemeinderates.

t a g e s o r d n u n g
Öffentliche sitzung
1.   Bekanntgabe und Anerkennung der Niederschrift über 

die Sitzung vom 03. März 2020
2.   Baugesuche
  2.1 Bauantrag - Uhlandstr. 19, Flst. 3835 und 3835/1, 

Wimsheim; Neubau von zwei Doppelhaushälften mit 
Garagen

  2.2 Bauantrag - Maybachstr. 4, Flst. 4544/11, Wimsheim; 
Errichtung einer Sicherheitszentrale

3.   Erlass Benutzungsgebühren KiTa und Kernzeit für die 
Monate April und Mai 2020

4.   Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2020

 a) Erlass der Haushaltssatzung
 b) Zustimmung zur Finanzplanung 2019-2023
5.   Personal - Jobrad Angebot für Bedienstete der Gemein-

de Wimsheim
6.   Information über die im Umlaufverfahren gefassten 

Beschlüsse in der durch das Corona-Virus verursachten 
sitzungsfreien Zeitspanne März-April

7. Bekanntgaben und Verschiedenes

hinweise:
Zur Einhaltung der geltenden Hygiene- und Abstandsre-
geln findet die Sitzung in der Hagenschießhalle statt. Trotz-
dem können wir nur eine begrenzte Anzahl an Zuhörern 
zulassen und bitten dafür bereits jetzt um Ihr Verständnis. 
Alle Sitzungsteilnehmer/-innen sind verpflichtet, einen 
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Das Betreten und Verlassen 
der Hagenschießhalle ist nur einzeln gestattet. Personen, 
die Symptome einer Erkältung an sich spüren, dürfen an an 
der Sitzung nicht teilnehmen.
Zudem werden wir auf die „Bürgerfrageviertelstunde“ ver-
zichten. Eventuelle Anfragen dürfen Sie jedoch gerne per 
Mail an gemeinde@wimsheim.de senden. Wir werden die-
se dann unter „Bekanntgaben und Verschiedenes“ sowie 
im Rahmen des Sitzungsberichts beantworten.

Wimsheim, 18. Mai 2020
gez. Mario Weisbrich, Bürgermeister

Sicherstellung der  
Informationsversorgung

Lesen Sie das ePaper Ihres Amtsblattes/Ihrer Lokalzeitung 
bis zum 15.06. kostenfrei.  
Die digitale Ausgabe finden Sie vollständig auf: 
www.lokalmatador.de/epaper
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Wechsel der Wasserzähler 
Ab Montag, den 25.05.2020 werden die entsprechenden 
Zähler, deren Eichjahr abgelaufen sind, getauscht, damit 
eine einwandfreie Messung der verbrauchten Wasser-
menge gewährleistet werden kann.
Damit der Wasserzählerwechsel zügig erfolgen kann, 
bitten wir Sie, Ihren Wasserzähler jederzeit zugänglich 
zu halten.
Achten sie bitte auch in ihrem eigenen interesse auf 
Folgendes:
1. Veranlassen Sie, dass eine von Ihnen berechtigte Per-

son bei dem Zählerwechsel anwesend ist, sofern Sie 
verhindert sein sollten.

2. Vergewissern Sie (die berechtigte Person) sich, dass 
der abgelesene Zählerstand richtig ist und bestäti-
gen Sie dies durch eine Unterschrift auf dem Wasser-
zählerwechselbeleg.

3. Kontrollieren Sie nach Einbau des Wasserzählers mehr-
fach (im Abstand von einigen Tagen) die Dichtheit der 
Verschraubungen und der Ventile (Sichtkontrolle).

Sollten Sie nicht anzutreffen sein, werden Sie per Hand-
zettel im Briefkasten um eine neue Terminabsprache ge-
beten. 
Wir danken für Ihre Mithilfe.
Ihre Gemeindeverwaltung Wimsheim

Freiwillige Feuerwehr

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Absage Zeltlager
Liebe Mitglieder der Jugendfeuerwehr,
leider sehen wir in der aktuellen Lage keine Möglichkeit, 
dieses Jahr unser traditionelles Zeltlager in Seltz durch-
zuführen. Aufgrund der Corona-Pandemie und der damit 
einhergehenden Einschränkungen sind wir daher gezwun-
gen, das Zeltlager 2020 abzusagen. Wir wissen, dass damit 
ein Höhepunkt des Jugendfeuerwehrjahres leider nicht 
stattfinden wird, was nicht nur Euch sondern auch uns 
traurig macht.
Damit die Wartezeit auf den Wiederbeginn der Übungs-
abende etwas schneller vergeht, haben wir uns ein kleines 
Rätsel für Euch ausgedacht. Es dürfen natürlich alle Leser 
der Wimsheimer Rundschau miträtseln.
Die vorgestellten Buchstaben der richtigen Lösungen erge-
ben das gesuchte Wort.
1.  Welche Aufgaben hat die Feuerwehr?
F:  retten, löschen, bergen, schützen
S:  retten, sammeln, verteidigen, bergen
G:  löschen, helfen, wachen, essen
2.   Wie heißt der Kommandant der Wimsheimer Feuer-

wehr?
B:  Mario Weisbrich
E:  Markus Geiger
S:  Fred Feuerstein
3.   Kennst du die telefonnummer der Feuerwehr, wel-

che du kostenlos bei einem Brand oder Unfall anru-
fen kannst?

A:  110
U:  112
C:  123

4.   Wie heißt die sondersignalanlage auf dem  
Feuerwehrauto?

E:  Blaulicht und Martinshorn
L:  Blaulicht und Sirene
Z:  Blinklicht und Sirene
5.   Wann wurde die Jugendfeuerwehr Wimsheim  

gegründet?
N:  1990
B:  2000
R:  1994
6.  Welche Materialien brennen nicht?
P: Holz, Papier, Wille
W:  Steine, Glas, Sand
B: Kleidung, Benzin, Plastik
7.   Was verwendet die Feuerwehr um Brände zu  

löschen?
E:  Wasser, Pulver, Schaum
B:  trockenes Laub, Elektroschrott, Dachziegel
T:  Heizöl, Diesel, Benzin
8.  Welche Fahrzeuge gehören nicht zur Feuerwehr?
A:  Tanklöschfahrzeug, Drehleiter
H:  Motorrad, Fahrrad
C:  Mannschaftstransportwagen, Einsatzleitfahrzeug
9.   Was machst du, wenn du irgendwo ein Feuerzeug 

oder streichhölzer findest?
O:  Du probierst es sofort aus?
B:  Du lässt beides liegen und gehst weiter?
R:   Du gibst beides deinen Eltern oder anderen Erwachsenen?

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Wunderschönes Fachwerk im enzkreis:  
Verlagshaus Klotz und landratsamt veröffent- 
lichen neuen Bildband 

 
Erster Landesbeamter Wolf-
gang Herz, Edith Marqués Ber-
ger und Jeff Klotz (von rechts) 
präsentieren stolz einen neuen 
Bildband zu wunderschönen 
Fachwerkbauten im Enzkreis.   
 Foto: Landratsamt Enzkreis

ENZKREIS. Von einfachen 
Scheunen über Rathäuser bis 
hin zu Kirchen – eine große 
Vielfalt an wunderschönen 
Fachwerkbauten findet sich 
in einem vom Landratsamt 
Enzkreis und dem Verlags-
haus Klotz gemeinsam he-
rausgegebenen Bildband. 
„Der Enzkreis gliedert sich 
nicht nur in vier Naturräume, 
sondern auch in vier Kulturre-
gionen, was sich beim Fach-
werk in unterschiedlichen 
Baustilen zeigt“, erläutert Jeff 
Klotz vom gleichnamigen, in 
Bauschlott ansässigen Ver-
lagshaus. Er hat rund 250 
Fachwerkhäuser aufgenom-
men, 100 davon sind im Bild-
band zu sehen. Dabei ist jede 
Kreisgemeinde vertreten. Ein 
zweiter Band, in dem rund 100 weitere Gebäude vorgestellt 
werden sollen, ist in Planung.
„„Fachwerkbauten sind wertvolle, ortsbildprägende Ele-
mente in vielen Gemeinden Baden-Württembergs. Der Enz-
kreis fühlt sich dem Erhalt dieser historischen Bausubstanz 
verpflichtet“, so der Erste Landesbeamte des Enzkreises, 



4   |    AMtsBlAtt WiMsheiM · 22. Mai 2020 · Nr. 21

Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses
Und so erreichen Sie die zuständigen 
Mitarbeiter/-innen:

Zentrale 
Telefon  9427 – 0
Telefax  9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de 
Bürgermeister 
Mario Weisbrich  9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de 
Vorzimmer 
Melanie Werner  9427 – 10
melanie.werner@wimsheim.de 
hauptamt 
Reinhold Müller  9427 – 14
reinhold.mueller@wimsheim.de 
Bauamt 
Ulrike Rentschler  9427 – 18
ulrike.rentschler@wimsheim.de 
standesamt 
Karin Lux  9427 – 12
karin.lux@wimsheim.de 
einwohnermeldeamt 
Monika Bossert 9427 – 13
monika.bossert@wimsheim.de 
Kämmerei 
Sophie Husar  9427 – 17
sophie.husar@wimsheim.de 
Kasse 
Laura Budach  9427 – 16
laura.budach@wimsheim.de 
steueramt 
Yvonne Wolfinger  9427 – 11
yvonne.wolfinger@wimsheim.de 
Auszubildende 
Jasmin Vinçon  9427 – 23
Zweckverband Bauhof heckengäu 
 903 - 194
Bauhofleiter Christian Kühnle
info@zvbh.de
Wasserversorgung - Notfallnummer 

903 – 95 17
(Weiterleitung auf Mobilfunk) 

Ortsbücherei Wimsheim 9427 – 29
Stephanie Fleck 
buecherei@wimsheim.de 
Kindergarten und Kinderkrippe 
Wimsheim  4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne 
kindergarten@wimsheim.de 
esther.selbonne@wimsheim.de 

landratsamtes enzkreis 07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim 
Telefax07231 / 308-9417

landratsamt@enzkreis.de
Notdienste

116 117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbe-
drohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.

enzkreis
Notfallpraxis Mühlacker Enzkreis-
Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 
Mühlacker
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feier-
tagen 8 Uhr bis 18 Uhr

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Notfallpraxis der Pforzheimer  
Ärzteschaft e.V.
am siloah st. trudpert Klinikum, 
Wilferdinger straße 67
Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag von 08 Uhr bis 24 Uhr
Feiertage von 08 Uhr bis 24 Uhr
Notfallpraxis der Pforzheimer  
Ärzteschaft e.V.
am helios Klinikum Pforzheim, 
Kanzlerstraße 2-6
Telefon 116 117
Montag bis Freitag geschlossen
Samstag und Sonntag von 08 Uhr bis 
24 Uhr (bis zum 01.07.2020)
Feiertage geschlossen
(Nur noch bis 1. Juli 2020 danach über-
nimmt Siloah St. Trudpert Klinikum)

Kinderärztliche Notfallpraxis  
helios Klinikum Pforzheim:
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim,  
Tel. 01806/072311
Mi 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr,
Fr 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa, So, Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Zahnärztlicher sonntagsdienst

- zu erfragen über Telefon:
Bereich Pforzheim - 0621 - 38 000 818
Bereich Mühlacker - 0621 - 38 000 816
Bereich Neuenbürg - 0621 - 38 000 807

Apotheken-Notdienst

samstag, 23. Mai 2020
Center-Apotheke, Pforzheim, 
Wilhelm-Becker-Straße 15  
(im Kaufland Wilferdinger Höhe)
Telefon 07231 – 4439433
Linden-Apotheke, Niefern-
Öschelbronn, Hauptstraße 323
Telefon 07233 - 3525

sonntag, 24. Mai 2020
Stadt-Apotheke, Pforzheim,  
Westliche 23
Telefon 07231 - 1543600

Uhland-Apotheke, Mühlacker,  
Bahnhofstraße 86
Telefon 07041 - 7444

tierärztlicher Notdienst

23. und 24. Mai 2020
Kleintierpraxis
Dr. Hildenbrand
Heilbronner Str. 62/64
71299 Leonberg
07152 – 949733 und 07152 – 49899

ÖFFNUNGsZeiteN &  
ÄRZtlicheR BeReitschAFtsDieNst

iMPRessUM
herausgeber: Gemeinde Wimsheim, Druck und Ver-
lag: NUssBAUMMEdiEN  Weil der Stadt GmbH & Co. 
KG, 71263 Weil der Stadt,  Merklinger Str. 20, Telefon 
07033 525-0, Telefax 07033 2048, www.nussbaum-
medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Mario Weisbrich, Rathausstraße 1, 
71299 Wimsheim, oder Vertreter im Amt, www.
wimsheim.de. Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt. Anzeige-
nannahme: gaggenau@nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der viertel-
jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr. 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de
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Wolfgang Herz, der als Dezernent sowohl für den Denk-
malschutz als auch für die Stabsstelle Klimaschutz und 
Kreisentwicklung Verantwortung trägt; die Stabsstelle hat 
die Herausgabe des Bildbandes, der ab Ende Mai im Han-
del erhältlich ist, maßgeblich unterstützt. Damit reiht sich 
die Publikation ein in die 1991 (Neuauflage 2002) mit dem 
Kunst- und Kulturdenkmalführer begonnene Reihe, zu der 
auch die 2013 präsentierten Kleindenkmale gehören sowie 
die voraussichtlich im Jahr 2021 erscheinende umfassende 
Denkmal-Topografie für den Enzkreis.
Zeitgemäßen Wohnkomfort und zukunftweisende Techno-
logie unter einen Hut zu bringen ist laut Herz eine besonde-
re Herausforderung im Denkmalschutz. Die Erhaltung und 
Nutzung alter Gebäude spare Ressourcen und Fläche und 
sei, auch im Hinblick auf das Bauen mit regionalen Rohstof-
fen und der Nutzung erneuerbarer Energien, ein wertvoller 
Beitrag zu den Entwicklungszielen der Agenda 2030: „Dazu 
braucht es engagierte Menschen vor Ort, die diese Gebäu-
de erhalten und nachhaltig renovieren wollen. Wir können 
sie nur dazu ermuntern und Unterstützung anbieten.“
Mit genau diesem Ziel war vor einiger Zeit das Netzwerk 
„Fachpartner Denkmalpflege und Fachwerk“ gegründet 
worden, in dem sich Bauherren, Architekten, Handwerker, 
Energieberater und Behörden austauschen. „Künftig sollen 
über dieses Netzwerk auch Verkäufer und Kaufinteressen-
ten zusammengebracht werden“, beschreibt die Leiterin 
der Stabsstelle Klimaschutz und Geschäftsführerin des 
Energie- und Bauberatungszentrums Pforzheim/Enzkreis 
(ebz), Edith Marqués Berger, die Pläne.
Wer ein sanierungsbedürftiges historisches oder denkmal-
geschütztes Haus hat, das zum Verkauf steht, kann dies auf 
der Homepage des ebz veröffentlichen. Angebote nimmt 
Lisa Andes per Mail an lisa.andes@enzkreis.de oder unter 
Tel. 07231 3089734 entgegen. Allgemeine Informationen 
zum Netzwerk finden sich unter www.ebz-pforzheim.de/
Fachbetriebssuche.

Felderbegehung „Kartoffelanbau“ am 27. Mai 
ENZKREIS. Zur ersten Felderbegehung „Kartoffelanbau“ in 
diesem Jahr laden das Landwirtschaftsamt des Enzkreises 
und der Beratungsdienst Kartoffelanbau Heilbronn auf 
Mittwoch, den 27. Mai, um 17 Uhr alle Kartoffelanbauer aus 
dem Enzkreis und der Stadt Pforzheim ein. Treffpunkt ist 
an der Lutherischen Kirche am Sperlingshof an der B10 bei 
Wilferdingen.
Aufgrund der Corona-Pandemie findet die Veranstaltung 
unter Sicherheitsvorkehrungen statt, das heißt es muss in 
jedem Fall ein Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten 
und ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden. Wer teil-
nehmen möchte, darf keine COVID19-typischen Symptome 
zeigen und muss zudem bereit sein, bei den Veranstaltern 
seine Adresse und seine Telefonnummer anzugeben, damit 
notfalls Kontaktpersonen zurückverfolgt werden könnten.
Weitere Auskünfte erteilt das Landwirtschaftsamt unter  
Telefon 07231 308-1827.

Soziales

Ab 19.05. neue Besucherregelung in den RKh 
Kliniken
Basis ist das individuelle Gesundheitsrisiko des jeweiligen 
Patienten
Gemäß einer Verordnung des Sozialministeriums Baden-
Württemberg sollen ab dem 18. Mai die Besuchsverbote 
in Krankenhäusern und Pflegeheimen gelockert werden. 
Auch in den RKH Kliniken ist eine Lockerung des bisher gel-
tenden Besucherstopps vorgesehen. Die neue, ab 19. Mai 
in allen RKH Kliniken geltende Besucherregelung baut auf 
das individuelle Gesundheitsrisiko des jeweiligen Patien-
ten auf.
Ab Dienstag darf jeder Patient zwei Personen namentlich 
benennen, die ihn besuchen dürfen. Dabei ist pro Tag und 
Patient ein Besucher erlaubt. Von diesem Grundsatz kann 
im Einzelfall jedoch abgewichen werden, wenn dadurch der 
Zustand des Patienten gefährdet wird. Ist der Gesundheits-
zustand des Patienten kritisch, entscheidet im Einzelfall der 
behandelnde Arzt über die Besuchsmöglichkeit. Insofern gilt 
diese Regelung primär für gehfähige Patienten mit einem 
geringen Gesundheitsrisiko. Dazu werden vor den Stationen 
Besucherzonen eingerichtet, in denen die Besucher emp-
fangen werden können. Patienten, die ein höheres Gesund-
heitsrisiko haben, bettlägerig sind oder sogar auf der Inten-
sivstation liegen, können nur nach vorheriger Rücksprache 
mit dem behandelnden Arzt besucht werden.
Die Stationen informieren die Besucher über das indivi-
duelle Risiko des Patienten und das Zeitfenster, in dem er 
besucht werden kann. Die unterschiedlichen Zeitfenster 
und die damit verbundene Lenkung der Besucherströme 
sind notwendig, da die Besucher an den Checkpoints im 
Eingangsbereich der Klinik gescreent werden und in Auf-
zügen, Besucherzonen und Patientenzimmern ein Min-
destabstand von 1,5 Meter einzuhalten ist. Am Checkpoint 
wird überprüft, ob es sich um die benannte Person handelt, 
Temperatur gemessen, ein Fragenbogen zum Infektionsri-
siko ausgefüllt und ein Besucherausweis ausgestellt.

ANSPRECHPARTNER
Alexander Tsongas
Telefon 07141 99-60060
Telefax 07141-99-7260060
alexander.tsongas@rkh-kliniken.de

Diakonie- und sozialstation heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen.
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 08:30 - 14:00 Uhr
tel: 07044 / 8686, Fax: 07044 / 8174
e-Mail:    info@diakonie-heckengaeu.de
Internet:    www.diakonie-heckengaeu.de
Rathausstraße 2 71299 Wimsheim

Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet - wir rufen Sie gerne zurück.

Bitte denken Sie an die 
rechtzeitige Übermittlung 
Ihrer Bild- und Textbeiträge.

Redaktionsschluss 
beachten
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116 117 ist die Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst
Diese kostenlose Rufnummer ersetzt die bisherige Num-
mer für den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst. Die 
Rufnummern für fachärztliche Dienste (Kinder, HNO,  
Augen) bleiben weiter bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen 
einen Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprech-
stunde warten können, ist der ärztliche Bereitschafts-
dienst für Sie da. In Baden-Württemberg gibt es ein flä-
chendeckendes Netz von Notfallpraxen, die Sie während 
der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung direkt 
aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der 
Homepage der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg: http://www.kvbawue.de/buerger/notfall-
praxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie 
in der Regel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die 
Adresse der nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öff-
nungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen 
einen Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. 
Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln 
mit dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fäl-
len Hilfe leistet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Vergiftungen, alar-
mieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.

enzkreis
Notfallpraxis Mühlacker Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34, 75417 Mühlacker
Öffnungszeiten: 
Sa, So und an Feiertagen 8 Uhr bis 18 Uhr

DemenzZentrum

consilio
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag - Freitag von 8.00 
- 13.00 Uhr, Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr und nach Ver-
einbarung
DemenzZentrum: 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den Bereich Mühlacker 
und Ötisheim: 07041 81469-22
Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg: 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 - 11.00 Uhr Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Tel. während dieser Zeit: 07043 10327

Haus Heckengäu
Heimsheim

tulpengruß vom „Blumenlädle“
Eine große Freude bereitete Frau Schütze-Dippman vom 
Blumenlädle Heimsheim den Bewohnern: sie spendete 
zwei große Eimer voller wunderschöner Tulpen, so dass alle 
Bewohner einen Blumengruß ins Zimmer bekamen.

Die restlichen durften die 
Mitarbeiter mitnehmen. 
Herzlichen Dank!
Haus Heckengäu,  
Heimsheim, Schulstr. 17,  
Tel. 07033/ 53 91-0,  
E-Mail:haus-heckengaeu@ 
wohlfahrtswerk.de

ist ihre hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall entscheiden sekunden! 112


